
auch das Zentrum des Fremdenverkehrs. 
Der sozialistische Handel hat also große 
Anstrengungen zu machen, um allen an 
ihn gestellten Anforderungen gerecht zu 
werden. Im staatlichen Handel wurden 
die drei früher bestehenden sogenannten 
Säulen (HO Lebensmittel, HO Industrie­
waren und HO Gaststättem) zu einem 
Kreisbetrieb mit rund 1000 Beschäftigten 
zusammengeschlossen. Unsere Partei­
organisation gliedert sich in drei Abtei­
lungsparteiorganisationen und diese wie­
derum in je drei Parteigruppen. Unserer 
zentralen Parteileitung gehören aus 
Zweckmäßigkeitsgründen auch die drei 
Sekretäre der Abteilungsparteiorganisa­
tionen an. Damit wollen wir eine enge 
und ständige Verbindung zwischen der 
Leitung der Grundorganisation und den 
Leitungen der Abteilungsparteiorganisa­
tionen gewährleisten.

Die Parteileitung kontrolliert ständig 
die Arbeit in den einzelnen Objekten und 
Gruppen und läßt in einem bestimmten 
Turnus verantwortliche Genossen aus der 
Betriebsleitung, den Leitungen der Mas­
senorganisationen und auch die Gruppen­
organisatoren über ihre Arbeit berichten. 
Besonderes Gewicht legen wir auf eine 
gute Arbeit der Gewerkschaft und der 
FDJ. Letzteres erscheint uns besonders 
wichtig, da viele unserer Mitarbeiter dem 
sozialistischen Jugendverband angehören. 
Am Beispiel der Parteiarbeit in unserer 
Industrieverkaufsstelle .„Fix“ soll darge­
stellt werden, zu welchen ökonomischen 
Erfolgen wir durch eine gute politische 
Arbeit kommen können.

Das Kaufhaus „Fix“ ist ein moderner 
Selbstbedienungsladen. Sein Sortiment 
besteht vor allem in Haushaltswaren, 
elektrotechnischen Artikeln, Porzellan, 
Spiel- und Schreibwaren und vielen an­
deren Dingen bis zu einer Schallplatten­
bar. Im Kaufhaus sind 18 Mitarbeiter be­
schäftigt. Im Jahre'1959 werden wir hier 
einen Umsatz von fast 4 Millionen DM er­
reichen. Betrachten wir die Umsatzent­
wicklung seit der Umstellung auf Selbst­
bedienung, so erkennen wir eine steil 
nach oben weisende Kurve. Gleichzeitig 
stieg auch die Arbeitsproduktivität, und 
zwar in diesem Jahr im Vergleich zu 1958 
auf 146 Prozent. Die Richtsatztage fielen

dagegen von 91,8 auf 72,3 ab. Das Waren­
haus „Fix“ hat seine Monats- und Quar­
talspläne kontinuierlich erfüllt und regel­
mäßig überplanmäßigen Gewinn erzielt.

Worauf führen wir diese guten öko­
nomischen Erfolge zurück? Wir sind der 
Meinung, daß die Ursache in erster Linie 
der politischen Arbeit der hier bestehen­
den, neun Genossen zählenden Partei­
gruppe zu verdanken ist. Die Parteigruppe 
lenkt und leitet das ganze Kollektiv der 
Mitarbeiter und ist ein wirklich politisch 
führender Faktor. Die Genossen führen 
regelmäßig ihre Beratungen durch und 
verbinden die politischen Aufgaben und 
Ziele richtig mit ihrer fachlichen Arbeit. 
Sie üben einen ständigen Einfluß auf ihre 
parteilosen Kollegen aus. Regelmäßig 
kommen alle Mitarbeiter als Gewerk­
schaftsgruppe zusammen, um fachliche 
Fragen in Verbindung mit den politischen 
Problemen und Zielen zu beraten. Es ist 
außerdem üblich geworden, täglich eine 
halbe Stunde vor der Eröffnung des Kauf­
hauses eine Beratung mit allen Mitar­
beitern durchzuführen, auf denen solche 
Fragen wie Umsatzentwicklung, Kosten, 
Qualifikation und ähnliche Dinge be­
sprochen werden und zugleich die Tages­
presse ausgewertet wird, um immer die 
richtige Verbindung der ökonomischen 
mit den politischen Aufgaben zu sichern.

Die zielstrebige politische Arbeit der Par­
teiorganisation kommt auch darin zum 
Ausdruck, daß uns jetzt drei Freunde der 
FDJ um Aufnahme als Kandidaten ge­
beten haben. Die Mitarbeiter des Kauf­
hauses „Fix“ waren auch die ersten im 
sozialistischen Handel des Kreises, die 
eine Brigade der sozialistischen Arbeit bil­
deten. Hierdurch trat eine weitere wesent­
liche Verbesserung der Arbeit ein, die ins­
besondere als Ergebnis der gegenseitigen 
Erziehung der Brigademitglieder zu 
werten ist. Nach Bildung dieser Brigade 
haben sich weitere Mitarbeiter zu 
sozialistischen Gemeinschaften zusam­
mengeschlossen. Heute ringen im 
staatlichen Handel unseres Kreises bereits 
17 Brigaden mit 93 Mitgliedern, eine so­
zialistische Arbeitsgemeinschaft mit 22 
Mitgliedern und zehn Mitarbeiter als 
Aktivisten um den ehrenvollen Titel 
„Brigade der sozialistischen Arbeit“.
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